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Stadt Meerbusch 23. Januar 2007
Der Bürgermeister
Soziale Hilfen, Jugend
Az.: FB2-Rö

An die Vorsitzende des
Jugendhilfeausschusses

Frau Schoppe

Beratungsvorlage

zu TOP I /      10.0  der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 06. Februar 2007

Haushalt 2007

Beschlussvorschlag:

Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Haupt- und Finanzausschuss, dem Rat den Entwurf des 
Teilhaushaltes Produktbereich 060 / Kinder- Jugend- und Familienhilfe für das Jahr 2007 mit 
Finanzplanung 2008 bis 2010 einschließlich der Veränderungsliste zur Beschlussfassung vorzulegen. 

Begründung:

Gemäß § 6 Abs. 2 Ziffer 3 der Satzung für das Jugendamt der Stadt Meerbusch obliegt dem 
Jugendhilfeausschuss die Vorberatung des Haushaltes für den Bereich der Jugendhilfe. 

Im Produktbereich 060 / Kinder- Jugend- und Familienhilfe sind folgende Teilpläne auf Produktebene 
zu beraten:

Produktgruppe:            060.010             Förderung und Erziehung in der Familien
Produkt:                       060.010.010         Ergänzende und ersetzende Hilfen

Produktgruppe:            060.020                 Förderung von Kindern / Jugendlichen
Produkt:                       060.020.010         Kinder- und Jugendsozialarbeit, Familienförderung
Produkt:            060.020.020         Gesetzliche Vertretung

Produktgruppe:            060.030                 Kindertageseinrichtungen
Produkt:                       060.030.010         Kindertagesbetreuung

Produktgruppe:            060.040                 Erziehungs- und Familienberatung
Produkt:                       060.040.010         Erziehungs- und Familienberatung

Der Entwurf der Haushaltssatzung 2007 liegt den Ratsmitgliedern bereits vor. Für die Ausschuss-
mitglieder, die nicht dem Rat angehören, liegt der Einladung der Entwurf des Teilhaushaltes 060 mit 
den entsprechenden Erläuterungen bei. Bei Bedarf wird in der Sitzung vorgetragen. 

Änderungen des Entwurfs sind zu beraten und werden in die Veränderungsliste aufgenommen, die 
Bestandteil des Beschlusses sein wird. 
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Lösung:

entfällt

Kosten/Deckung:

entfällt

Personalaufwand:

entfällt

In Vertretung 

Hans Mattner-Stellmann
Beigeordneter


